
ren Rathauscorrespondenz
den24 .Februar1902rh .

Autoren vor uns vom
kann ,hat Seis unterm 22 .M.
mitgeteilt .Manist hiersehr
verort über die in ei¬
nur immer wieder auf
tausenden Gerichte ,daßsie
dasBefindenderBurgermeister
verschlimmert habe .Diesist
durchaus nicht der Fall ,das
der Gewerung in demBefi¬
den eine langsamefortsche
macht ist selbstverständliche
ist aber bisher auchauskein
tener Zeichen von einemUm¬

schlage in Schlummerewohl
zuerkann .DieSpaziergang
des Bürgermeisterslehren ,ich
stets auf leere Strecken
aus selten klagt er aberüber

Emolung ,weshalbesauch
bisher nicht ein einzigeMal¬
notwendigwar ,ihmeinenwagen

nachfolgenzu lassen .Heute
nahevonFreitagaufSamstag
hat Sie es gutgegeblasen ,
u .es wardenganzenTagaber¬
ein Befindenzufriedenstellen .
nächstendienstenwirddeBerich¬
denG .Weberger ,diekunde
Vorherden der Präsidatenweis

Kircher auserwartet .



einerRathausKorrespondenz.
Fol .1360 .NeuesRathaus .

Herausg.u .veranteRadS .Eigl.
18.Jahr,Wien,Montag,21.Feber195.
BurgemeisterH.Burger.Kaiser.

Reishittunsunterdemgestrigen
298Datumfolgendesmit :Mankann

sichinLoran,woderBürgermei¬
stertäglicheinzwarMalaufder
Promenadezusehenist ,nichtgenug
überdieGartnäckigkeitverwen¬dien ,mitderdieGerichteübereine
VerschlimmerungseinesBefindensin
Umlaufgebrachtwerden.Daichtäglig
dasVergnügenhabedenBürger¬
meisterzusehen,oderaufseinen
Spaziergangenzubegleiten,soerkun¬
digeichmichauchstetspersönlichun¬
seinBefinden.NichteineinzigesMal¬
hatderBürgermeisterbisjetztineiner
WeisevonseinemZustandgesprochen
daßmanzuerpessimistischen
Auffassungberechtigtgewesenwäre,
NochwievoristseinBefindenzu¬
friedenstellend,zumalderSchlafund
sellenunterbrochenu .derAppel¬
genügendvorhandenist

Warmessuben.DiesechsWärme,
stubendesWienerVermessubenu .
Wohltätigkeitsvereineswurdenin
derWochevom14bis20 .C .beiTag
von93309,beiNachtvon4676Per¬
soaufgesucht.Unterdenletzteren
befandensich36vonderPolizei¬

überstellte.
zumWassermangel.MitRücksicht

aufdasSteigendesZuausdem
HochzuellengebietinfolgevonRegen
güssenundSchmeschmete,wurdevondieangeordnetenAbsperrungder
Stockwerkswasserleitungenvorläufig
bisaufWeiteresAbstandgenommen.

dattderStadtWierKapellmeister
JohannMüller,dessenKapellebeim
BallderStadtWiegemeinsammitder
KapelledesDeutschmeister-Regimentes
dieBellmusikbesorgte,hatdemBall,
komiteeinenWalzerheitdem
Kaisergewidmet.AuchKapellmeister
ReceßvonderKapelledesInfanterie
Regimentehoch-undDeutschmeister
No4hatanläßlichdesBallesder
StadtWieneinenVater ,ImZeichen
desRegierungsjubiläumsgewidmet.
dasJungeDameundHerren¬

konntendesBottesderStadtWienver¬
anfelletamFaschingsmontagden2.
MärzunterdemEhrenprotektorat
desBallpräsidiumsimKursalon
derStadtWienseindiesjähriges
Komiter-Kränzchen,beiwelchem
Damenin RotumoderBallteilte
dieHerrenin Frackerscheinen.DieBallmusik,besorgtdieKapelle
desInfanterie-RegimentesNo60
desReinertragesdiesesKränzchens
fließtdemErträgnissedesBallesder
StadtSie ,wirdsomithin¬
derenZweckenzugewendet.Ein¬
gelartenzu3Kronensindbeidenkonntemitgliedern,sowieinPrä¬
bureau der StadtWien¬
neuenRathauserhältlich ,wohin
auchBeiträgeu .Zuschriftenmitdem
VermerkfürdasKomiterkränz¬
chengerichtetwerdenwollen.

Ehrendiplome.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdesH.Buschdie
VerleihungdesDiplomefüreine

die Ausübung
desArmenratsmandatenin12 .Bezirk
anPeterGrose,Rudolf,Niedermayer,
JosefPoliz ,KarlSchmutter,
u Schönwetter ,Saal ,
FranzSiggelbauer,JohannZierer
undFerdinandMeckel,u .nacher¬

nen Bericht desBo¬
an Karl HankaimBezirk ,
nacheinemBerichtdesSt .Tomolau .JosefHornschanEngelberthat(Währung),nach
einemBerichtdesM .Wesselan
EduardGartenbach,WilhelmNeu¬
gebauer ,LudwigAnger ,Franz
Junger ,und undKas
( Mariahilf ,nacheinemBerichtdes
M.GrimbeckanFranzBühringer,
ElisabethSaukalu .FranzZimmerl
hernals ,nacheinemBerichtdes
M .hölz an WilhelmWerner,KarlRitterspacheru .JosefZisch
Döbling,nacheinemBerichtdes
M .Raman Franz Fuchs ,An¬
tonMischkau .MichaelReuter
Hietzing,nacheinemBerichtdes
M .Braunisan EmilieGraf ,
JulianeGrubischitz,KatharinaJo¬
finger ,JosefineKator,Apollonia
Paulischke,Pauline,Schachzuber,
HermineSchleiter,ThereseSchneider
undTheSöllertring ,
nacheinemBerichtdesM.Weil
mannanJosefHager ,Eduard
Juny ,AntonHauswickelund
Julius König( Neubau

ErnennungenimStadtbauamt.Der
StadtrathatnacheinemBerichtdesv .B .d .NeumayerimWegeder
StellenbeförderungimStadtbau¬
amternannt ,WilhelmGlas
zumBauenspektor,OttoHartmann
zumOberIngenierRobert
FrischaufzumGenus ,Anton
WenzzumBaurken .

AufnahmevonTurniren.DerStadt¬
rathataucheinemBer5v .B.
Dr .Neumayerbeschlossen,den1des
Diurnisten -undKanzlistenormales
durchfolgendenSchlußsatzzuergan¬
gen :AufBewerber,welchederGa¬



belsbergerStenographiemit
Schreibflüchtigkeitvonmindestens60
Wortend .d .110SilbenproMinute,
fernerdesMaschinschreibenskundig
sind ,ist besondersRücksichtzuneh¬
men .In den § 2desbezogenen
als ist folgenderSatzals
Absatzaufzunehmen :Bewerber¬
die sich auf die Kenntnisder
Stenographieberufen ,habendiese
kenntnis in demimangege¬
benenUmfangdurcheine beider
Magistrats-Direktionabzulegende
Prüfungnachzuweisen.

VerpachtungderJagdinden
forten des Quellengebietesder
I .WienerHochzuellenleitung.
DerStadtrat hat inseiner
Sitzungvom5 .Feberdiein
obigerAngelegenheiteinge¬
langtenOfferteabgelehnt
unddieVerpachtungab1 .April
1908in Lizitationswegean¬
geordnet .DerAusrufungs¬
preisbeträgtfürdasRevier
hinter Sachwald8000R.
für das RevierPreintal

1700 für das Revier
Reithof1300Mjährlich ,die
drei Revieregelangenein¬
zeln oder vereinigt auf
5 oder10JahrezurVergebung
DerTageschutzdienstwird
durchdasstädtischePersonale
unentgeltlichbesorgt ,ebenso
stehendie städtischenUnter¬
standshäuserohneEntgeltzur

Benützung .Die mündliche
öffentlicheLizitationfindet ,am
Samstagden28 .März . J .um
11 UhrVormittagsimneuen
Sr .Rathauseu .Stock ,Präsidium,
BeratungszimmerNr .4statt .
die Bedingnisse könnenim

BureauderMagistrats¬
Abt .II .Wischlingerstraße8
eingesehenundgegenEin¬
sendungvon50ihrExemplar
behoben ,bezw .portofreibe¬

zogen worden .Eventuelle
weitere Auskünftekönnen
imBureaudieserMagistrats¬
Abteilungeingeholtwerden.
BürgerballWieden .Am19 .d .

handin denBlumenfälen
der WiedererBürgerball
statt ,welchersichwieinden
Vorjahreneinesmassenhaften
Besucheserfreute ,dasrührige

Komiterbestehend ausden
Gemeinde ,Bezirks ,und
Armenten des Bezirk
mit demBez .VorstFranz
Rienössl ,anderSitz ,hat
sich alle Mühegegeben ,und
dem Geste einen würdigen
Verlauf zu sicher .Unter
denzahlreicherschienenen
Ehrengästen bemerkteman :
v .B .hierhammer ,R .A.
ProfessorSchmid ,Bezirksamts¬
leiter ag .Rat Mayer ,Mag.
OberkommissärH .Brunsch ,
den Experten des Landes¬
AusschussesJosefPartner
mit FrauundFamilie ,Theater
direktor Müller ,Architekt
Brand . a .Eröffnetwurde
derFall vonfolgendenPaaren¬
MathiasTallagesollaberPhil .
FranzHuber .Annaannoch,
Eduardunter LudwigBern
Anton Hanikal .Ana

hast ,- ¬
Elle Regel ,KarlLehar¬Frl .Mizzisuchs .ErmagSatz
des Spalten ,hoheberauer¬

Frl .Mitzi ,Wessel ,Asmarvon
HollandMathildeweichert ,
HerrnHeilerhellaKarsch,
KarlHauptvergesencker ,
HeinrichHofmannbilliProto¬
Adolf Wagner Frl .Erna¬
Hofner ;Oskarfals Frl .Helene
Göriach ,HeinrichSchulzHo¬
Anna Puncker ,PaulWei¬
cher Frl .Elsa Butter ,Au¬
ges Titl .Emilie Behar¬
AlexanderPhilippol .Mitzi ,
haupter ,Josef Witzmann
Frl .Mitzi ,Schrastet ,Emerich¬
GoldnalFrl .FriedaHanek,
JosefSchebesteFrl .Josefine
Carosch ,Franzögert .
K .Zimmermann .Ein
GottwaldAdeleSchnabel,
HansDavidFrl .AnnaStäger .
Aber Gehringer .Josef
Ruef ,Felix Pommerbauer¬
Frl .Mitzi ,Wallner ,Franz
Müller Frl .Mizzizeigen ;
HansMatzer AnnaReinisch ,
Karl Müller Ehrl .Hermine
Rauscher ,JuliusBrenis¬
Frl .LinaSchraubet ,Josef
Seit Frl .JosefineMischie¬
ger ,FranzKoglerFrl .Mitzi,
Pohl .LebhaftenAnklang
fand dieDamenschende
aus demAtelier .W .Pachte
welchein ihrer geschmackwollen
Ausführungauf dasJubiläum
Sr .Majestäthinwies .zuGe¬
mütlichenspieltedieKapelle
b .W.FrischerlüstigeWeisen,die
TanzusikbesorgtedieKapelle
des . k .boseHerzog .Infanter¬
RegimentesN .1 .dasTanz¬
arrangementag inden
HändendesbewahrtenTanz¬
meistersGrafranzHochstätter.



WohltätigkeitsPeterVorstellung
AmDonnerstagden27 .Februar
L .findet imDeutschenVolks¬
theater zu GunstenderArmen¬
des GemeinderickesNeu¬
baueineWohltätigkeitsVor¬
stellungstatt .ZurAufführung
gelangt ,Simon ,Komödiein
4 Aufzügenvon HerrnBern
sein Karten zu dieserVor¬
stellung sind an derTages
lasse zu haben .Schwedensowie

Überzahlungenfürdieses
humanitär Unternehmen
werdensowohlan derTages¬
esse ,als auchbeimBezirks¬
vorsteherkais .Rat .Weidinger
dankbarst ,entgegengenommen
und sogarausgewiesen .

DieGefundheitsverhältnisseDien¬
letzten abgehalte¬
in SitzungderstädtischenAmts -und
AnstaltsärzteerstatteteOberstadtphysiker
Dr .SonstdenSanitätshauptrapport
für denMonatJännerl .J .Infolge
derstarkenAusbreitungderinse¬
artigenErkrankungenistder
nenstandsowohlin dieProblich
keitganzungewöhnlichgestiegen.
In die armentlicheBehandlung
sind 15840Fälle gegen11202
Vormonalund 1252 imSauer
desVorjahreszugewachsen.Auf
dieentzündlichenKrankheitenderSt .
nungsgen enthielen 69auf
die Verdauungsam1135auf
genüberkulose und
797Fälle .DieZahlderAnzeigen
überInfektionskrankheitenwar
relativgering .Eswurden2899Fälle
gemeldet,darunteranScharlach448.
Sterilis undFrau397Abon¬

nus ,auf 172

968
fälle .EinBlatternfallwürdenicht
angezeigt.EinInderVerblichkeit
ist imVergleichzudenungewöhnlich
günstigenVermonateneinehoheZu¬
nahmezuverzeichnen.InBerichtmonat
sterben 3870 Prozen den2544

Vormonat.DerTagesdurchschnittbe¬
trägt daher1245gegen81 .8 .d .
essindtäglichimBerichtsmonatum
427Personendurchschnittlichmehrge¬
storbenals imVormonat .Die
meistenTodesfälleenthaltendies
malauf die KrankheitenderRe¬
spirationsorgane ,währendsonst
immerdie TodesfälleinTuberku¬
los anerster Stelle standen .Un¬
ter denErkrankungenderAhnungs¬
organbetreffendiemeistenfälle
instuhnliche Erkrankungen
u .ihreFolgerscheinungen .Ander
Verblichkeit wardasmännliche
Geschlechtmit4948,dasweibliche
mit505Perzeitbeteiligt ,im
Berichtmonatwurden30Landes¬
gerichtlicheund104fanitätspolizei¬
liche Obduktionenvorgenommen.

des JubiläumdesAber
BergerOberbauratv .Bergermir
anlichtlichseines25jährigenJubiläums
als Stadtbanderektorin denletzten
TagenGegenstandzahlreicherherzlicher
tionen schonSamstagu .noch
mehrheutegebensichdieBesucher
Gratulantgegenseitigförmli¬

die für in die Hand .Unterjenen
diepersonlichbeiihrvorsprochen,
und besonders zu neuenGna¬
bauengenieurE .M.E .v .Weigel,
namensdesVereinsdiePortland ,
genenabriken ,dieDirektoren
Paris u .Tiefelder ,namensdes
Bruderelementsder vonVatel¬

2

erbaurat nach deren
magessent deSolarek
zahlreicheIndustrielle,Technikeru.
begunteet¬

Außerordentlichzahlreichsind ,die
schriftlichenu .telegraphischenGrati¬
lationen ,dieanOberbauratBerger
eingelangtsind ,darunterMi¬
nisterSt .Gastmann,RatthalterGraf
Kielmansegg,derin einemherzlichen
SchreibenaufdievielfacheUnter¬
stützungenhinweist ,die erdem
Jubilarverdankt ,Statthalterei¬
Vizepräsident hiebei Graf
JosefGudesSektionshofDr .
Wilh .Exner ,der Präsidentder
Lemberg ,HernowitzerEisenbahn
Tag .Ziffer ,Ministerialrat

do ,die Ab¬
GeneralConsulu .Kindheim ,Prof .
Schmidu .Kais .Rat .Medinger
der gen Abg .Dr .Vogterdie
hohenProf .Ulrichbeit
Ritterv .Schön ,Bauer ,Festl ,
Reithofferu .zahlreichandere
ProfessorenderTechnol¬
fernerdie HofrateBinnenschaft
fahrtsschiktenSchron ,illung
Ritterv .Kamler,Rittel ,wobey
u .S .g .Weltscher,Zentralgewerbe¬
Inspektor ,P .Hoheitgera¬
OberpolizeitBaronaufu .
PolizeiratAnger ,dergen.
neralinspektorderoftEisenbahr
Geistl .dieGeneraldirektorLoh¬
sein ,Günther Rodert )
u .Rasche( TeplitzAufziger
Bahn ,OberbergratStrombardirektorBoden ,Be¬
des Baudoktor Oberbau¬
Kind ,Landesoberbauratver¬

ger Baurko Pichler
der Sudbahr in Oberbauret

lena Guthe



BariatSiedieRegierungs¬rete zuBingu .Moratz,Prof .H.Bergmeister,Gel¬
sekretärPetschacherMag.die¬
rektorv .P .ZachauDirektor
Ranzenhofer,dieMalerProf.hut .Schmidu .Ersandt
GaswerksdirektorWochePisa
am .Dangvereinge¬
derinter .VerbundfürMaterial,
prüfungderTechnikdieVater¬untereinergroßenReich¬
oftStädte,fastalleTechniker.
VereinigungenderMonarchie
mit dem Ost .Hagemei¬
ArchitektenvereinanderSpitze
zahlreicheWohlfahrts-u .Wohl¬tätigkeitsvereine,derenVer¬
waltungsausschußderBergeran¬
gehörtoderzuderenMitglei¬dernerzählt ,zahlreicheEr¬
gene,Architekten,künstlerBangeerbetreibendesei .
Auswanderungnachdiegrande
so u .derBrasilianischeStaatdieGrandedaTuldürfte
nochfür langeZeitigreinlandwirtschaftlicherStadt
bleiben ,daherhabenrich¬
Industrarbeiterund
HandweiterkeineAussicht,
fort ihr fortkommenzufinden.
Ebensostehtesmitlandwirt¬schaftlichenArbeitern,und
Taglöhnere.EinigeAussichtsich
verherzuarbeiten,habennurBauernfamilien ,die aberin
kleinesKapitalverfügen,und
daraufgefastsind ,zunächst
einigeharteJahredurchzu¬
machen .DenAuswandernwelchesichaufRegierungsland
ansiedelnwollen ,wirdvon
der Regierungeineinde

erzelle imAusmaßevon25hazugewiesen.Auchleicht
ihnendie RegierungzurBestreitungdesLebensun¬
terhaltesimerstenJahre
undzur Anschaffungvon
landwirtschaftlichenGeräten
BargeldbiszumBetragesvonetwa 230dieGründ¬
parzellenliegenziemlichweitentferntvonRingrandedoJul imUrwalde ,undder
Kaufpreisbeträgtetwa400R.
Esist unbedingtnotwendig
lichderAnsiedlereinAnge¬
talvonmindestens1000rt .mit¬bringt .Einempfehlenswertes
AuswanderungslandistRo¬
GrandedoJulbisaufWeiteres
nochnicht .
liebderBeamtenderKanzlei
derStadtWien .In derletzten
Hauptversammlungwurdengewählt :zumObmann
HansCapet ,zumObmann¬Stellv .HansGras ,zuSch.
führernAntonKinklauCarlLokorny,zumKassierKarlMänner ,zumArch.
heinrichs ,zuAusschu¬mitgliedKarl ,Diemer ,LudwigFisch
laub ,Carl Höge .
le ,JohannKellerbauerRomanRiemet ,August
Rauck ,an RabeundJohann

2 senschaft.DieGer¬
rasenschaftderHarmonie
zeiger konstitu¬undihreFickzumprovisor.
schenVorstehergewählt,alsbe¬
behördlicherKommissärdieser
GenossenschaftMagistra



WienerRathauskorrespondenz
Herausgeberu .verant.RedakteurRudolfVigl.IIBlindengasse35.

Wien,am24 .Februar1908.
GeneralversammlungdesVereinesKinder¬

schutzstationen .

ImSitzungssaaledesaltenRathausesfandgesternunter
demVorsitzdesPräsidentenErbgrafenTraumansdorffdiedies¬
jährigeGeneralversammlungdesVereinenKinderschutzstatio¬nenstatt,zuwelcheru .a .erschienenwaren:Abgeordnetenhaup¬
präsidentMagistratsdirektorWeiskirchner,Reichsratsabgeordne¬
terLandesausschußBelowen,PräsidialvorstandObermagistrats¬
ratAppel,StadtratGatzka,BezirksvorsteherGrupa,kais.Rat
Dobner,dieKommerzialräteWildundZachertsamTöchtern
KontrollerRichardSchellbach,GeneralsekretärVolkhardGrafvonPerrari-Casino,EdgarvonFelsenberg ,fernerdieDamen¬
Komiter-PräsidentinBaroninSchellBombelles,GräfinHer¬
Schönburg,BaroninBuschmann-Scheller,BaronMeerschallde.

demvomPräsidentenErkgrafenTraumansdorfferstatteten
Tätigkeitsbericht,welcherderErbauungeinerKinderschutzstation
inBreitenseeundWährunggedenkt,ist u .a .zuentnehmen.
DieZahlderinden13HeimstättenuntergebrachtenKinderistvon
1130desVorjahreauf175gestiegen.DieZahlderSchutzkinder
istvon118auf107gesunken,wasmitderAuflassungder
DurchzugestationinderBrückengasseinMariasichimZusam¬
menhangsteht.ImganzenstelltsichdieZahldervomVereiner¬
haltenenKinderauf1427.DieimVorjahrean3000reichendeZahl
derindenTageerholungsstättenzuGütteldorfu .Pötzleinsdorfunter¬
gebrachtenKinderhatsichfürdenrationellenBetriebalszuKinder

großgezeigt ,2500dagegenentsprechenvorständigundes
istauchpro1908diegleicheZahlinAussichtgenommen.

DerBerichtwurdemitlebhaftenBeifallaufgenommen.
LandesausschußBiellawekdanktedemVereinfürdie

großartigeFührungdervomLandeerhaltenenTages¬
erholungsstättenundverwiesdannaufdenWunschdes
Kaisers ,dasRegierungsjubiläumnurdurchwohltätig¬
Aktezufeiern .ImweiterenVerlaufeseinerAusführungen
sagtederRedner,daßsichseitjeherdiechristlicheCaritas
desKindesvielmehrangenommenhat ,als jeneKreise,
dieheutedamitsovielReklamemachen.Würdenjene
Kreise,dieheutefüreineAktionzuGunstendesKindes
solebhafteintreten ,seinerzeitsogegengreichgewirkt,
haben,wieesdiechristlicheCharitasbisherstetsgelan¬
hat ,so wäredie Einleitungdervongewissenweisen
propagiertenAktionfürdasKindgarnichtmehrnotwendig.DerRednergabderHoffnungAusdruck,
daßder Verein20 derschutzstationenin seinerseien¬
reichenTätigkeitauchweiterfortfahrenwerde ,und
versichertedenVereinderWohlwollenLandes -u .
Gemeindevertretung.LebhafterBeifall. )

PräsidentErbgrafKrautmansdorffsprachdem
Landeu .derGemeinde,insbesondereauchdemLandes¬
ausschusseBieloslawekunddemMagistratsdirektor
DWeiskirchner,denbestenDankfürdiewertvolle
Mithilfeaus .(AllseitigeZustimmung. )

ÜberAntragder RevisorenwurdederVerein¬
leitungdasAbsolutoriumerteilt unddemKassaver¬
walterZacherderbesteDankfürseineTätigkeitausgedrückt.

zurVorsitzendendesDamenkomitwurdeFrau
BaroninSchellBombelleswiedergewählt,welcheunter
lautemBeifallfürdasihrneuerlichentgegengebrachte
Vertrauendankte .

PräsidentErbgrafTraumanoderschkamimwei¬
terenVerlaufederTagesordnungaufdieAngriffezu
sprechen,welcheimGemeinderatvonsozialdemokratischen
SeitegegendenVereingerichtetwurden,alsdessenSub¬
ventionansuchenzurErledigungstand .Wennvonsozialde¬
mokratischerSeitebehauptetwerdensei ,daßdieSubvention
in keinemEinklangemitdenausprivatenMitteln
aufgebrachtenBeitragenstehe ,somüssebilligerweise
angenommenwerdenn ,daßsolcheAngriffeinHinkunft
nichtmehrerfolgenwerden,nachdemdieauszuwei¬
sendenPrivatbeiträgederHöhederSubventiondieKlage
halten.DerPräsidentbesprachsodanndiemangelhafte
EinrichtungdesVormundschaftswesensundbemerkte
beidieserGelegenheit,daßderVereinin HerrnJakob
SchreinerfürseinensämtlichenSchützlingegewissermaßen
einenVereinsvormundgefundenhabe .(Beifall . )

Bei der nunmehrvorgenommenenWahlder
RevisorenwurdenMagistratssekretärFormanek
undBezirksratKantzwiedergewählt.beimPunkteAnträgeu .Anfragen,kamReichs¬
ratsabgeordneterBiellawekaufdieAngriffegele¬
gentlichderSubventionsdebatteimGemeinderatzu
sprechenunderklärte ,daßderVereinbeiseinen
SchützlingenniedenUnterschiedgemachthabe,obsie
KinderchristlichsozialerodersozialdemokratischerEltern

findigsei einediesbezüglicheBestimmungsogar
indieStatutenaufgenommen.DerVereinmögesich
umdiesozialdemokratischenAngriffenichtkümmern,so
langeerunterchristlicherFlaggestehe ,werdeervon
dersozialdemokratischenParteistetsangegriffenwerden.
JederMenschwissegenau,wiegroßartigderVereinwirke.
DieverehrtenMitgliedermögeninihrerehrlichenWeise
weiterarbeiten.JederrechtlichdenkendeMenschwerde
diesegengreicheTätigkeitdesVereinesanerkennen.

Beifall. )mitDankeswortenandieErschienenundder
Bitte ,demVereinauchweiterhin,Wohlwollenentgegenzu¬
bringen,schloßPräsidentErbgrafFerdinandzuTrank¬
mansdorffdieVersammlung.
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